
 
 
 
 

Die nächsten Spiele: 
 

2.L/17 FR, 12.12.2025, 20:30 Uhr Amstetten-ADMIRA WACKER  : 

2.L/18 Termin noch nicht fixiert ADMIRA WACKER-FAK II  : 

2.L/19 Termin noch nicht fixiert Hertha Wels-ADMIRA WACKER  : 

2.L/20 Termin noch nicht fixiert ADMIRA WACKER-Austria K.  : 

2.L/21 Termin noch nicht fixiert SW Bregenz-ADMIRA WACKER  : 

2.L/22 Termin noch nicht fixiert ADMIRA WACKER-SCR II  : 
 

Das Jahr 2025 war in vielerlei Belangen außergewöhnlich und wird zahlreichen 
Admiranern und vor allem der aktiven Fanszene auf ewig in Erinnerung bleiben. 
Leider reichte es in der letzten Spielzeit nicht für den erhofften Aufstieg, doch wir 
sind auch in der aktuellen Saison wieder vorne mit dabei und wollen den 
Meistertitel kommenden Mai nachholen. Dafür muss der Verein aber auch seine 
finanziellen Hausaufgaben erledigen, von denen es leider einige gibt. Was von 
2025 definitiv bleibt, sind unglaubliche Kurvenmomente, die unsere Fanszene auf 
ein neues Level hoben. Wir wollen dieses Jahr natürlich mit Stil beenden und in 
Amstetten nochmal eine Show hinlegen - dafür brauchen wir auch Dich vor Ort! 
 

ALLE ZUM JUBILÄUMSJAHR-ABSCHLUSS NACH AMSTETTEN! 

 
Kontaktmöglichkeiten: 
 
Hast du Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Gate 2 Admira ist entweder direkt in der Kurve, beim Fanartikelstandl, über die 
beiden Fanbeauftragten, per E-Mail oder über folgende Kanäle erreichbar: 
Homepage: Gate 2 Admira 
Facebook: Gate 2 Admira 
Instagram: gate2admira 
E-Mail: gate2admira@gmail.com 
E-Mail Fanbeauftragte: fanbeauftragte@admirawacker.at 
 
Mitgliedschaft: 
Grundsätzlich kann jeder Admiraner, der unsere Ansichten teilt und unsere Ziele 
unterstützt, bei uns Mitglied werden.  
Unser Gruppensystem ist sehr flexibel aufgebaut, sodass man für sich selbst 
entscheiden kann, wie aktiv man sich in der Gruppe engagieren will.  
Details zur Mitgliedschaft erfährst du direkt in der Kurve bei unseren Mitgliedern. 
TIFO-Heft: 
Erscheint im Schnitt alle 2 Monate und ist bei den Heimspielen erhältlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe 6/2025 



 
 
 
 

ADMIRA WACKER-Sturm Graz (Cup-Achtelfinale) 9:10 n.E. 
 
Was da beim Cup-Schlager abging, hat unser Stadion ewig nicht mehr erlebt. 
Unsere Mannschaft lieferte der besten Truppe Österreichs einen heroischen 
Kampf über 120 Minuten, der erst im Elfmeterschießen denkbar knapp und höchst 
unglücklich verloren ging - doch alles von Anfang an. In der Anfangsphase 
übernahm der Favorit aus Graz das Kommando und schnürte unsere Mannschaft 
ein, doch nach den überstandenen Anfangsminuten fanden auch wir das erste Mal 
offensiv statt - und wie. Nach einem langen Ball von Kasengele tauchte Alex 
Schmidt plötzlich alleine vor dem Tor auf und brachte uns überraschenderweise in 
Führung - die Kurve bebte. Unsere Burschen kämpften um jeden Meter, ließen ihr 
Herz auf dem Platz und sorgten regelmäßig mit Kontern für Entlastung. In der 72. 
Minute traf Leon Grgic nur die Latte, jedoch gelang Sturm eine Minute später 
unglücklich durch ein Eigentor von Meisl der Ausgleich. Nach einer spannenden 
Schlussphase ging es mit 1:1 in die Verlängerung. In dieser hatten Kasengele und 
Schabauer 2 Riesenchancen auf die Führung, doch sie vergaben und es ging ins 
Elfmeterschießen. In diesem sah es lange nach der großen Sensation aus, da 
Leon Grgic für die Grazer relativ früh vergab. Alle unsere Spieler verwerteten ihre 
Elfer souverän, so hatte Eigenbauspieler Sandro Steiner den Sieg auf dem Fuß, 
doch er scheiterte. Es folgten zig Treffer, ehe unser Goalie Jörg Siebenhandl 
seinen Elfmeter nicht verwerten konnte - damit war das Spiel verloren. Trotzdem 
überwog nach dem Schockmoment der Stolz auf diese unglaubliche Leistung. 
Unser größter Respekt und Dank gilt dem gesamten Team! Ebenso gebührt allen 
Zuschauern im Stadion höchster Respekt, die für eine unglaubliche Stimmung 
gesorgt haben. Dass sich sogar die Haupttribüne ab der 80. Minute regelmäßig 
am ohnehin brachialen Support der Kurve beteiligte und sich mitreißen ließ, ist der 
ultimative Beweis für die geniale Stimmung. DAS WAR ADMIRA WACKER - 
sowohl auf dem Feld als auch auf den Tribünen! Eingeleitet wurde die Partie 
übrigens mit einer Choreo, die unser Jubiläumstrikot in überdimensionaler Größe 
präsentierte, umgeben von goldenen Folien. Diesen Abend werden alle, die im 
Stadion dabei waren, so schnell nicht mehr vergessen. 
 

Sturm Graz II-ADMIRA WACKER 1:1, 01.11.2025 
 
Nach zuletzt starken Leistungen und Ergebnissen kam unsere Admira Wacker 
gegen Sturm Graz II nicht über ein 1:1 hinaus. In der ersten Halbzeit bekamen wir 
nach einem Eckball einen schmeichelhaften Elfmeter zugesprochen, den 
Gemicibasi souverän verwandelte. In der 2. Halbzeit wurde unsere Mannschaft zu 
passiv und konzentrierte sich nur noch auf die Defensive. In der 81. Minute wurde 
das bestraft, denn Sturm gelang der Ausgleich. Danach warf die Admira zwar alles 
nach vorne, doch der Siegestreffer wollte nicht mehr gelingen. Dieser wäre aber 
ehrlicherweise auch nicht verdient gewesen. Der Support war diesmal nichts 
Besonderes, obwohl die Gesamtanzahl an Admira Fans anständig war.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle oben angegebenen sowie weitere Fanartikel sind bei unseren Heimspielen 

direkt beim G2A-Stand‘l neben dem Kurveneingang solange der Vorrat reicht erhältlich! 

 

 

 
 
Kalender 2026 
NEU! 

Haube 
„1905“ 

Sweater 
„Admira Wacker Lorbeerkranz“ 

Handschuhe 
„1905“ 

Pickerl 
div. Jubiläumsmotive 
 



 
 
 
 

DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 
 
Danke für 10 Jahre Unterstützung durch Geldspenden, Pfandbecher, Spenden für 
Fanartikel und vieles mehr. Ohne diesem finanziellen Support von Euch wären 
Choreos wie heuer, aber auch die Jahre davor, nicht möglich gewesen. 
Auch wenn die ersten Jahre für uns nicht leicht waren und wir viel Gegenwind 
erhalten haben, sind wir unserem Weg mit den besten Absichten für unsere Kurve 
und natürlich dem gesamten Verein Admira Wacker stets treu geblieben. 
Mit der Zeit erfuhren wir immer mehr positives Feedback durch die Admira-Familie 
und erfreuen uns heutzutage über die Kurve in einer Größenordnung, die es so in 
der Südstadt wohl noch nie gegeben hat. Wir erlebten magische Abende, 
unglaubliche Choreos, Pyroshows und Auswärtsinvasionen, die vor einiger Zeit 
undenkbar gewesen wären. Doch wir sind noch lange nicht fertig! Gemeinsam ist 
noch einiges mehr möglich und wir werden ab 2026 mit neuer Kraft an der 
weiteren Entwicklung unserer Gruppe, unserer Kurve & unserem Verein arbeiten.  
ALLES FÜR ADMIRA WACKER! Direttivo Gate 2 Admira 
 

RÜCKBLICK JUBILÄUMSWOCHEN 
 
Die Zeit zwischen dem 17. Oktober und 14. November war wohl die intensivste und 
spektakulärste Zeit, die es in der Südstädter Kurve und Fanszene jemals gegeben 
hat. Eingeleitet wurde die Jubiläumszeit von einem gigantischen Feuerwerk, das 
österreichweit seinesgleichen sucht. Es folgten das Vereinsfest zum Jubiläumstag 
und ein starker 4:0 Sieg samt Choreoshow im Spiel gegen Austria Salzburg. Auch 
bei der Vienna zeigten wir ein feuriges Intro mit Bezug auf das Vereinsjubiläum:  
Ein Hoch auf uns! 5 Tage später erlebten wir beim Cupspiel gegen Sturm die wohl 
beste Stimmung in der Südstadt seit der Gründung von G2A. Dazu gab es einen 
heroischen Kampf am Feld mit unglücklichem Ende, aber eine schöne Choreo. 
Auch in Leoben setzen wir einen optischen Akzent, ehe beim Derbysieg die größte 
Kurvenshow unserer Geschichte folgte. Die Melkerkellerparty war der krönende 
Abschluss famoser Wochen. Da Bilder mehr als 1000 Worte sprechen, verweisen 
wir euch auf www.gate2admira.at - hier findet ihr Fotos zu allen Aktionen & Spielen. 
 

12.12.: ALLE NACH AMSTETTEN! 
 
Nachdem das Jubiläumsjahr zumindest in der Kurve alle Erwartungen übertroffen 
hat, möchten wir 2025 natürlich passend zu den Kurvenleistungen der letzten 
Monate bestmöglich beenden. Am Freitag, dem 12.12 um 20:30 Uhr gastiert 
unsere Admira im letzten Spiel vor der fast 3-monatigen Winterpause in 
Amstetten. Im Mostviertel war es die letzten Jahre stets stimmungsvoll, so soll es 
auch diesmal werden. Macht euch daher ALLE nochmal auf den Weg ins Stadion 
und beenden wir das Jahr mit Stil – die aktive Fanszene hat sich nochmal einiges 
einfallen lassen. Alle Infos auf unseren Social-Media-Kanälen. AUF GEHT’S! -12- 

 
 
 
 

HEIMDERBY: ADMIRA WACKER-St. Pölten 2:1, 07.11.2025 
 
Der größte Tag von Gate 2 Admira wurde mit der größten Kurvenshow der 
Südstädter Geschichte und einem 2:1 Derbysieg gekrönt! Aber der Reihe nach … 
Nach einer wie immer ruhigen Derbynacht trafen wir uns am Derbytag schon um 
16:00 Uhr im Stadion. Fortan bereiteten wir Schritt für Schritt alle Choreos vor –  
die Kurve war zur Fertigstellung der Vorbereitungsarbeiten vor lauter Material 
kaum noch begehbar. Danach begab sich der Großteil von uns rechtzeitig zum 
ausgeschriebenen Treffpunkt um 18:00 Uhr vor die Kurve, wo sich nach und nach 
einige Admiraner sammelten und wir uns kurz vor Einlass noch gesanglich 
einstimmten. Um 19:00 Uhr öffneten offiziell die Stadiontore und der G2A-Kern 
sowie die engsten Umfeldpersonen begaben sich auf den Oberrang der 
Haupttribüne. Dort startete vor 10 Jahren die Reise von G2A, deswegen sollte dort 
auch der Choreomarathon zum Jubiläum starten. Gerade noch rechtzeitig vor 
Beginn unserer Show betraten auch die Gästefans ihren Sektor, sie wollten sich 
unser Spektakel auf keinen Fall entgehen lassen. Um 20:15 Uhr startete dann 
nach Ablauf des Countdowns auf der Videowall unsere Choreoshow mit Gesang 
und Konfettikanonen. Nach gut 2 Minuten zogen wir vom Oberrang der 
Haupttribüne in die Kurve und wurden dort vom vollen Block und symbolischen  
10 Jubiläumskerzen empfangen. Es waren richtig geile Momente. 
Sofort wurde der Hauptteil unserer Choreo hochgezogen und erntete zahlreiche 
Blicke des restlichen Stadionpublikums. „VIVERE EST MILITARE“ lautete unsere 
Botschaft, die gemeinsam mit griechischen Göttern und dem G2A-Tempel 
präsentiert wurde. Der weiße Rauch setzte dieser Choreo die Krone auf. 
Es folgten in den Minuten 10 und 20:15 weitere Aktionen, bei denen wir unser 
Jubiläumslogo sowie eine Schriftrolle mit Schals und Doppelhaltern präsentierten.  
„Gate 2 Admira – Stile di vita: ULTRAS“ war die Kernaussage. In diese Choreo 
erzielten die scheiss Gäste den Führungstreffer, doch weder Mannschaft noch 
Kurve ließen sich davon beirren. Während es choreographisch bis zum Halbzeit-
pfiff eine Pause gab, erzielte unser Kapitän Luki Malicsek in der Nachspielzeit den 
wichtigen Ausgleich. Die zweite Hälfte startete mit dem wohl größten Feuerwerk, 
dass wir im Stadion jemals gezeigt haben. Kurz darauf wurde eine weitere 
Blockfahne hochgezogen, auf der diverse Graffitis zu sehen waren. Darunter 
zogen sich alle Kurvenbesucher schwarze und rote Ponchos an, die wenige 
Minuten später zu sehen waren und mit einem goldenen X (für 10) aus Folien 
veredelt wurden. Spätestens jetzt schaltete die ohnehin stimmungsvolle Kurve 
auch akustisch Vollgas in den Derbymodus und trieb die Mannschaft in der letzten 
halben Stunde ordentlich an. Nachdem wir bei einem St. Pöltner Lattentreffer 
Glück hatten und mit der Präsentation unseres gesamten Gruppenmaterials samt 
Konfettibegleitung unser 10-teiliges Choreoprogramm abgeschlossen hatten, 
sorgte Matteo Meisl mit einem Tor der unbändigen Willenskraft in Minute 89 doch 
noch für den Derbysieg und die ultimative Krönung dieses legendären Abends! 
DERBYSIEGER, KURVENKÖNIG UND STOLZ VON NIEDERÖSTERREICH! 



 
 
 

 
ADMIRA WACKER-Liefering 4:0, 22.11.2025 

 
Unsere Mannschaft schoss den FC Liefering mit 4:0 aus dem Stadion und zeigte 
dabei eine der besten Saisonleistungen. Gratulation an jeden einzelnen Spieler, 
das war ein richtig starker Auftritt! In der 21. Minute brach unsere Mannschaft den 
Bann: Nach einem weiten Einwurf von Josef Weberbauer wurde es im Lieferinger 
Strafraum brandgefährlich - der Ball fiel Matteo Meisl vor die Füße, der zur 
Führung traf. Auch nach der Pause blieb unsere Admira spielbestimmend und 
legte nach. In der 53. Minute sorgte ein Freistoß von Turgay Gemicibasi für Chaos 
im Strafraum der Gäste, das mit einem Eigentor der Bullen endete. Nur zehn 
Minuten später folgte durch Alex Schmidt das nächste Tor. Für den krönenden 
Abschluss sorgte Marco Schabauer in der Nachspielzeit. Nach einem zunächst 
geklärten Eckball fasste er sich ein Herz und hämmerte das Leder per Volley 
sehenswert ins Kreuzeck, damit war der überzeugende 4:0-Heimsieg perfekt. Die 
Dosen am Boden zu sehen ist immer wieder schön - egal ob erste oder zweite 
Mannschaft. Weniger schön dagegen war der Anblick der Zuschauerkulisse. Wir 
haben aufgrund der negativen Umstände zwar nicht viel erwartet, doch so wenige 
Leute, speziell auf der Haupttribüne, waren dann doch peinlich - so ehrlich muss 
man sein. Die Kurve war auch nicht wirklich gut gefüllt, doch der in den letzten 
Monaten sichtlich gewachsene harte Kern war gut vertreten. Dennoch war der 
Support eher nur durchschnittlich - vielleicht sind unsere Ansprüche nach den 
letzten Heimkrachern auch einfach zu groß geworden. Wie auch immer, die 3 
Punkte wurden eingefahren und damit das Ziel des Tages erfüllt. 
 

Floridsdorfer AC-ADMIRA WACKER 1:1, 28.11.2025 

 
Die Auswärtsfahrten in die alte Heimat sind immer leiwand. Zum einen ist der 
Sektor immer sehr gut gefüllt, zum anderen ist die Stimmung jedes Mal ein 
Highlight - da war auch dieses Mal keine Ausnahme. Durch das Unentschieden 
des SKN eröffnete sich für unsere Admira kurz vor Anpfiff plötzlich die große 
Chance, mit einem Sieg an die Tabellenspitze zu springen. Auf dem harten, 
gefrorenen Untergrund war aber schnell klar, dass es ein zähes und körperliches 
Spiel werden würde. Die beste Möglichkeit vor der Pause hatte Schwarz, der den 
Ball aber nicht im Tor unterbringen konnte. Kurz nach Beginn der 2. Halbzeit 
schlug unsere Mannschaft dann zu: Weberbauer spielte einen langen Ball hinter 
die Abwehr, Schmidt nahm ihn technisch stark mit und schweißte ihn trocken ins 
lange Eck. Danach flachte das Spiel wieder ab, erst rund 15 Minuten vor Schluss 
wurde der FAC plötzlich gefährlicher und konnte mit einem Traumtor ausgleichen. 
Danach passierte nichts mehr und wir mussten uns mit einem ehrlicherweise 
gerechten Unentschieden zufriedengeben. Auch wenn wir uns über den 
Herbstmeistertitel gefreut hätten, traten wir mit guter Laune die Heimreise an. 
Die Leistung im Auswärtsblock war sensationell und beinhaltete alles, was eine 
Top-Kurve ausmacht: Choreos, Pyro, schöner Fahneneinsatz & starker Support! 

 
 
 
 

 

 

Mehr Fotos von den Spielen gibt es auf www.gate2admira.at 


